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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 01/0318 

695 - Team Natur und Landschaft Datum: 20.06.2001 

Bearb. : Herr  Ahl Tel.: öffentlich nicht öffentlich 

Az. : /ke X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr 05.07.2001 
 
 
Einfriedigung des Schulhofes der Grundschule Heidberg; hier: Art der Ausführung 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr beschließt auf Grund des vorhandenen knickartigen Bewuchses an 
der Grundschule Heidberg die Einfriedigung des Schulhofes wie folgt auszuführen: 
 
1. Errichtung eines 100 cm hohen Stahlmattenzaunes (kunststoffummantelt, Farbe dunkelgrün) entlang der 

gesamten Grundstücksgrenze (ca. 161 lfm). 
 

2. Pflanzung einer Rotbuchenhecke entlang der Grundstücksgrenze in den Bereichen, wo die äußere Bepflan-
zung lückenhaft ist (ca. 41 lfm). 
 

3. Einbau von 3 Toranlagen. 
 
 
 
Haushaltsrelevante Daten: 
 
Haushaltsstelle:  
Haushaltsplan:  
Ausgabe:  
Mittel stehen zur Verfügung:  
  
Folgekosten/Jahr:  
 
Erläuterungen zu den Folgekosten: 
 
 
Sachverhalt 
 
Im Ausschluss für Planung, Bau und Verkehr am  28.09.00  wurde unter TOP 5: Haushaltsansätze des Amtes 69 
für den Haushalt 2001 zum Antrag von Herrn Limbacher für die Errichtung eines Zaunes bei der Schule Heid-
berg DM 35.000 zur Verfügung zu stellen und entsprechend dem Änderungsantrag von Frau Hahn, dass nicht 
ein Zaun, sondern eine Hecke errichtet werden sollte, folgender Beschluss gefasst: 
 
“Es sollen DM 35.000 für eine Hecke bei der Schule Heidberg zur Verfügung gestellt werden. Die Verwaltung 
wird gebeten, konkrete Vorschläge hierzu dem Ausschuss zu unterbreiten.” 
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Zur Zeit ist der Schulhof der Heidbergschule mit einem Holzzaun (bestehend aus einem waagerecht angebrach-
tem Rundholz, Höhe 90 cm, und einer Halblatte) eingefriedet. Sämtliche Zugänge und die Feuerwehrzufahrt 
haben keine Tore. Direkt hinter den Holzzäunen entlang der Schulhoffläche befindet sich, zum öffentlichen 
Moorbekpark hin, eine dichte Abpflanzung aus einheimischen Gehölzen, d. h. von ca. 161 m Holzzaun sind ca. 
110 m dicht bepflanzt! 
 
Auf Grund des dichten Wurzelwerkes und des Schattendrucks der vorhandenen Gehölze wäre nur bei gleichzei-
tiger Entfernung des knickartigen Bewuchses eine Hecke möglich. Diese kann sicherlich nicht im Sinne der 
Ausschussmitglieder sei. 
 
Da aber die vorhandene knickartige Bepflanzung nicht die Schutzfunktion einer Hecke erfüllt, sollte wie folgt 
der Schulhof eingefriedet werden: 
 
4. Errichtung eines 100 cm hohen Stahlmattenzaunes (kunststoffummantelt, Farbe dunkelgrün) entlang der 

gesamten Grundstücksgrenze (ca. 161 lfm). 
 

5. Pflanzung einer Rotbuchenhecke entlang der Grundstücksgrenze in den Bereichen, wo die äußere Bepflan-
zung lückenhaft ist (ca. 41 lfm). 
 

6. Einbau von 3 Toranlagen. 
 
 
 
Anlage(n) 

Lageplan 
 


